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Generationenwechsel in der CDU Meckenheim: Dr. Gerhard Ohler geht, Kai Feil kommt

Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und für 2017 
die allerbesten Wünsche!

Mitgliederversammlung 2016

Bei unserer diesjährigen Mitgliederversammlung wurde das langjährige Mitglied Dr. Gerhard Ohler 
verabschiedet. Bereits 1978 trat er der CDU bei und war von 1979 bis 1989 im Verbandsgemeinderat, dann 
ab 1993 im Gemeinderat in Meckenheim. Seit 1994 führte er mit großem Engagement und Sachverstand als 
Fraktionsvorsitzender die Geschicke der CDU in Meckenheim, war Mitglied in verschiedenen Ausschüssen. Mit 
regelmäßigen Anträgen und Anfragen konnten so wichtige Erfolge für die Gemeinde erzielt werden. Zu erwähnen 
sind unter anderem Anträge zur Dorfverschönerung, Verkehrssicherheit und Begrünung, die Verhinderung des 
unnötigen Anschlusses an die B 271 neu, die Herrichtung und Pflege des „Alten Waschplatzes“ und viele der 
Beiträge zum jährlich erscheinenden Speierling. Wir bedanken uns für den großartigen langjährigen Einsatz 
und wünschen ihm einen angenehmen Ruhestand.
Erfreulich ist, dass wir nun erneut einen jungen Nachrücker in unseren Reihen im Gemeinderat begrüßen können. 
Nach Karen Kröger- Wigger, die nach der Kommunalwahl den zusätzlich gewonnenen Sitz übernahm, kam 
jetzt Kai Feil in unsere Runde, den wir hiermit auch recht herzlich begrüßen. Den Fraktionsvorsitz übernahm 
Birgit Groß, Stellvertreter ist Bernd Kaufmann.
Bei den Neuwahlen wurden verschiedene Posten neu besetzt. Im Vorstand sind Bernd Kaufmann, sein 
Stellvertreter ist Kurt Kimmel. Die Beisitzer sind Dieter Bien, Kai Feil, Birgit Groß, Gerhard Götz, Susanne 
von Jutrzenka. Da auch Erika Kuczera von ihrem Amt als Schatzmeisterin zurück trat, wurde Mathias Bach in 
dieses Amt gewählt. Die Schriftführerin bleibt Nikola Helfer.



Kurzer Rückblick auf das Wahljahr 2016
Die Landtagswahl im März war leider nicht so 
erfolgreich für die CDU wie es lange Zeit den 
Anschein hatte. Zu viele Probleme ergaben sich 
kurz vor dem Wahltermin und die Menschen waren 
sehr verunsichert. Allerdings wurden Alternativen 
gewählt, die ein verantwortungsbewusster Mensch 
nicht ergreifen sollte. Nun gilt es, mit Transparenz die 
zahlreichen Problemlösungen aufzuzeigen. Die Bürger 
müssen wieder Vertrauen haben in die Politik und in die 
Menschen, die Verantwortung übernehmen und sich 
tagtäglich für ihre Sicherheit, ihr Wohlbefinden und 
ihre Zukunft einsetzen. 
An diesem Tag wurde aber auch mit großer Mehrheit 
unser neuer Verbandsbürgermeister, Peter Lubenau,  
gewählt. Kein Unbekannter, denn er war bereits als 
Beigeordneter an Theo Hoffmanns Seite. Peter Lubenau 
hat sich schon gut in sein neues Amt eingearbeitet und 
wird allseits für sein zuverlässiges und umsichtiges 
Handeln geschätzt.
Der Bundestagsabgeordnete, Norbert Schindler, auch 
langjähriger Kreisvorsitzender der CDU, verzichtete 
auf eine erneute Kandidatur als Vorsitzender. Wir 
freuen uns, mit Markus Wolf aus Bad Dürkheim einen 
jungen und engagierten Nachfolger für die Kreispolitik 
gefunden zu haben. Seit Jahren hat er in der Jungen 
Union und als Stadtratsmitglied seine Erfahrungen 
gesammelt.

Bürger- und Ratsinformationssystem
Seit wenigen Monaten ist das Bürger- und 
Ratsinformationssystem auf der Homepage der 
Verbandsgemeinde installiert. Die öffentlichen 
Sitzungen und Beschlüsse sind dort für jedermann 
nachzulesen. 

Baugebiet „Alte Ziegelei“
Für das Baugebiet haben sich nun endlich Käufer 
gefunden. Leider wurden bei der Räumung der alten 
Ziegelei die Bruchsteine nicht entfernt, sodass die 
Gemeinde, als Verkäuferin, nun für eine Sanierung des 
Untergrundes sorgen musste. In Kürze können die drei 
verbliebenen Grundstücke auf der Südseite nun endlich 
bebaut werden.

Baugebiet M7
Die Vorplanungen für das Baugebiet M7 wurden in 
Auftrag gegeben. Es werden aber noch ein paar Winter 
ins Land ziehen, bis dort neue Wohnhäuser entstehen 
können. Die Nachfrage ist im Ort noch sehr hoch, was  
für die attraktive Wohnlage spricht, aber auch den 
nochimmer günstigen Zinsen geschuldet sein dürfte.

Neues …
… zum sicheren Weg zum Hämmerlesberg
Wie im letzten Speierling berichtet, hatte die CDU-
Fraktion beantragt, einen sicheren Fußweg zum 
Hämmerlesberg zu prüfen und entsprechende 
Maßnahmen zur Umsetzung zu ergreifen.
Das notwendige Grundstück wurde bereits 
erworben und nun muss die passende Brücke und 
Weggestaltung gefunden und umgesetzt werden. Wir 
sind zuversichtlich, dass Verwaltung und Gemeinde 
hier zügig eine gute Lösung finden werden.

… zu den Feldwegen und ihrem Zustand
Die Befahrbarkeit und der Zustand der Feldwege in 
der Meckenheimer Gemarkung sind immer wieder ein 
Thema im Gemeinderat. Die Verschmutzung der Wege 
ist unverändert hoch. Nur wenige Landwirte reinigen 
die Wege unmittelbar nach der Erntearbeit. Hier ist 
die Ermahnung durch das Ordnungsamt einzufordern.

… zu den neu gepflanzten Bäumen 
Straßenbäume sind wichtig. Sie verändern das 
Mikroklima einer Straße positiv und können für 
Mensch und Tier viele Vorteile bringen. Die Bäume 
„Auf der Höhe“ sind nun gepflanzt und wachsen auch 
an. Es sind diesmal Sommerlinden, die hoffentlich von 
der Gemeinde besser gepflegt werden, sodass wir nicht 
in wenigen Jahren erneut Probleme mit übermäßigem 
Laubaufkommen und angehobenen Gehwegen 
bekommen.
 
… zu Hundekotbehältern und Pferdeäpfeln
Immer wieder erregen die Tretminen unserer 
vierbeinigen Freunde den Unmut einiger Einwohner. 
Auch die Landwirte und Winzer sind nicht begeistert, 
wenn sie in der Flur arbeiten und bei jeden Schritt 
kontrollieren müssen, um nicht in Hundekot zu treten. 
Dass auch der Verbraucher „unbedenkliche“ Produkte 
wünscht, dürfte auch niemanden überraschen. Viele 
Hundebesitzer benutzen vorbildlich die Kotbeutel 
und entsorgen sie ordnungsgemäß. Allen anderen 
Hundefreunden sollte dies ein Beispiel sein. Vielleicht 
muss noch an ein oder anderer Stelle über weitere 
Behälter nachgedacht werden, oder über die Ausgabe 
von Rollen im Bürgerbüro, als Bonus für die bezahlte 
Hundesteuer.
Unerfreulich sind in diesem Zusammenhang auch 
die verstärkt auf Wegen äpfelnden Pferde. Auch 
Pferdebesitzer müssen die Pferdeäpfel beseitigen, damit 
zum Beispiel auf dem Radweg nach Niederkirchen 
kein Slalomparcour um Pferdeäpfel herum gefahren 
werden muss.



Asylbewerber in Meckenheim 

Die Zahl der Asylbewerber ist in den letzten 
Monaten konstant geblieben. Wenige sind nach ihrer 
Anerkennung weggezogen zu Verwanden in anderen 
Teilen von Deutschland, dafür haben andere ihre Plätze 
eingenommen. Es gibt zur Zeit 81 Flüchtlinge, davon 
sind 72 Syrer und 9 Eritreer. Wir haben 28 Kinder 
zwischen 1 Monat und 15 Jahren. Mehr als 50 von 
ihnen sind bereits anerkannt. Wir sind sehr froh, dass 
wir einen täglichen Deutschkurs von ehrenamtlichen 
Lehrern im Kolbehaus anbieten können und an drei 
Tagen in der Woche einen Fortgeschrittenen Kurs im 
Rathaus, finanziert mit Spendengeldern. Deutsch für 
die Grundschulkinder wird täglich angeboten, zum 
Teil mit ehrenamtlichen Helfern, zweimal in der 
Woche gibt es eine Nachmittagsbetreuung mit Spiel 
und Spaß. 
Die Kleiderkammer in Deidesheim in der 
Heumarktstraße ist jeden Mittwoch von 16 bis 19 Uhr 
geöffnet und auch hier unterstützen Meckenheimer 
Ehrenamtliche die Arbeit. 
Allen, die die Integrationsarbeit durch Mitarbeit 
oder Spenden unterstützen, auf diesem Weg ein ganz 
herzliches Dankeschön! Gemeinsam können wir eine 
gute Basis schaffen, um eine gelungene Integration 
zu ermöglichen!

E-Werk Meckenheim

Leider haben sich unsere Befürchtungen bezüglich 
des Gaswerks bestätigt. Auch im Verlauf dieses Jahres 
wurden zahlreiche Mängel gefunden und Leitungen 
mussten ausgetauscht werden. Das führte natürlich zu 
Kosten, die nicht in der Gewinnrechnung berücksichtigt 
waren. Wir hoffen nun, dass die Sanierung der maroden 
Teile zeitnah abgeschlossen sein werden. Die Bilanz 
des Elektrizitätswerks ist weiterhin erfreulich, sodass 
wir hoffentlich in absehbarer Zeit mit dem Ergebnis 
unseres Energie- Werks Meckenheim zufrieden sein 
können. 

Straßenkataster

Straßen sind die Lebensadern unserer Gesellschaft. 
Jeder nutzt Sie, egal ob mit dem Auto, dem Fahrrad oder 
zu Fuß. Daher müssen wir sie mit Sorgfalt erhalten. 
Die zunehmende Verkehrsbelastung hat auch auf den 
Gemeindestraßen deutliche Spuren hinterlassen.
Um die knappen Geldmittel zur baulichen Erhaltung 
der Gemeindestraßen sinnvoll zu investieren, hat die 
Verbandsgemeinde Deidesheim ein System eingeführt  
zur Erfassung und Bewertung der Gemeindestraßen 
aller Ortsgemeinden in der Verbandsgemeinde. Im Jahr 
2014 und 2015 wurden die Meckenheimer Straßen mit 
rund 72 000 m² Fläche begutachtet.
Mit Hilfe einer Bewertungsliste kann nun die 
Dringlichkeit von Arbeiten geplant, Zuschüsse 
beantragt und Gelder rechtzeitig in den Haushalt 
eingestellt werden.

Deutschkurs im Rathaus im Bild links oben
 

Sommerfest mit den Flüchtlingen der 
Verbandsgemeinde auf dem Hämmerlesberg, 
organisiert von den Freunden Für Flüchtlinge 
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Empfehlungen zur Datensicherheit für 
private Computer
Tips eines Profis nach der Hackerattacke auf die 
Internetrouter der Deutschen Telekom sind auf unserer 
Homepage nachzulesen. Die Adresse finden Sie am 
unteren Rand.s

Meckenheimer Wirtschaftswege

Die regelmäßig stattfindenden Instandsetzungen oder 
Erneuerungen haben die Wege, die doch recht stark 
frequentiert und belastet werden, in einem guten 
Zustand erhalten. Die wenigen bei Begehungen 
vorgefundenen Schäden entstanden durch längeres 
Stehen von Niederschlagswasser an den Randbereichen. 
Dies begünstigte das Eindringen von Wasser in die 
unteren Tragschichten und, daraus resultierend,  
Unterspülungen. Das hatte zur Folge, dass Platten 
zerbrachen und abrutschten, oder sich Aufschoben. 
Auch wenn der Bauern- und Winzerverband sowie 
die Verwaltung sich der Wirtschaftswege regelmäßig 
annehmen, sollten doch alle Wegenutzer ihre Arbeit im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten unterstützen. So können 
sie allen noch lange Jahre von Nutzen sein.
Hierzu noch einige Fakten:
Die Wirtschaftswege bestehen Großteils aus einer 
Beton- (15-20 cm Dicke) oder Asphaltfahrbahn (6-8 
cm Dicke) aus den 1980-er Jahren.
Der Unterbau besteht aus einer 15-20 cm dicken 
Tragschicht aus unsortierten Steinen ohne Bindemittel.
Die Gesamtlänge beträgt ungefähr 33 km, bei einer 
Fläche von etwa 98 000 m² und einer Durchschnittsbreite 
von rund 3 m. 

Erfahrung eines Rettungssanitäters

Durch meine Nebentätigkeit im Rettungsdienst fällt 
mir immer häufiger die chaotische Parksituation 
in Meckenheim auf, besonders in den Abend- oder 
Nachtstunden in den Neben- bzw. Anliegerstraßen. 
Teilweise ist es schon mit einem PKW problematisch 
durch die parkenden Autos zu fahren. Für einen 
Rettungswagen oder für Fahrzeuge der Freiwilligen 
Feuerwehr ist dies schier unmöglich. Ganz schwierig 
wird es, wenn die Rettungswagen anstatt auf direktem 
Weg, wegen gedankenlos geparkter PKWs, eine 
alternative Route suchen müssen, oder sogar auf 
der Anfahrt wenden müssen. Im Notfall zählen 
Sekunden und dann ist ein Rangieren mit großen 
Einsatzfahrzeugen ein großer Zeitverlust. 
Bitte nehmen Sie sich bei der Parkplatzsuche einen 
Moment Zeit, und prüfen Sie, ob sich zwischen 
Ihrem Fahrzeug und dem nächsten Hindernis, wie 
zum Beispiel die gegenüberliegende Hauswand, oder 
ein geparktes Fahrzeug, genügend Platz befindet, 
damit Einsatzfahrzeuge zügig durchfahren können. 
Überprüfen Sie bitte auch, dass Sie Ihren PKW nicht 
auf einem Hydranten abstellen. Auch ist es sehr 
wichtig, dass an Ihrem Haus die Hausnummer gut zu 
erkennen ist. Vielleicht rettet das ein Menschenleben!
       

Dank an Erika Kuczera
Bei der Mitgliederversammlung hat auch Erika Kuczera 
ihr Amt in jüngere Hände gegeben. Im Namen der 
CDU Meckenheim überreichte ihr  Bernd Kaufmann 
ein kleines Präsent.
Wir bedanken uns für ihre großartige Unterstützung in 
der letzten Jahren und freuen uns, mit Mathias Bach 
einen neuen Schatzmeister gefunden zu haben. 
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Wünsche zur Adventszeit

Eine Kerze abbrennen zu lassen 
und sich die Zeit nehmen
gar nichts anderes zu tun
als nur das!
Wir wünschen Ihnen, dass Sie in der Vorweihnachtszeit 
die Zeit dazu finden!


